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Magistratsrnitteilung ̂  Sachstand Erweiterung und Sanierung KITA Kleestadt

Der detzeitige Planungsstand für die Erweiterung und Sanierung der KITA Kleestädt ist der Abschluss
der LP 2 Vorplähung (siehe Plänanlage). Dieser wurde rnit der Äbteilung 140 und der KITA Leitung
ahgestirnrnt und kann nun in die vertiefende Planung (LP 3 Entwurf) gehen.
Pröjektziei gemäß Magistratsbeschiuss war es, für die KITA Kleestadt eine zusätzliche Gruppe, sowie
mehrere Nebenräume zu schaffen, um die bisherigen Fehlflächen auszugleichen.
Bei einem Workshop mit den Architektinnen, Abteilung 140, Abteilung 230 und den KITA Leiterinnen
Wurden sämtliche fehlenderi Räume ermittelt und ein Raumprogramm erstellt,
Der Vprentwurffürden Erweiterungsbau sieht einen quadeiförmigen Baukörper vor mit einer
Bruttogrundfläche von 630 m®; Durch den Erweiterungsbau wird neben der zusätzlichen Gruppe Platz
für sämtliche Räume geschaffen, weiche in der KITA bisher nicht ausreichend vorhanden waren. Dem
Nutzenwunsch einer Vöiiküche mit Nebenräumen urid eiheiti Bistro zur Essensversorgung kann durch
den Ehtwurf entsprochen werden;
Die fehlenden Personälräume werden im Altbau üntergebrächt, wodurch eine bereits vorhandene
Gruppe in den Erweiterungsbau umziehen wird. Die neue Aufteilung sieht vor, die Ü3-Gruppen (je 25
Kinder) im Erweiterungsbäu und die U3-Gruppen (je 12 Kinder) in den beiden vorhandenen Gruppen,
Im Altbau unterzubringen. Die gering bemessenen Flächen im Altbau werden somit den kleineren
Gruppen zugeordnet. Die größeren Gruppen erhalten im Erweiterungsbau ausreichend Platz gemäß
den Vorgaben der Förderfichtiinien.
Zwischen den beiden Gebäudeteilen soll ein neuer Eihgängebereich entstehen, welcher zusätzlich
auch als Zugang zum Aüßeribereieh über eine Schmutzschleuse dient.
Die Fachpianer für Eloktro, Sänitär und Heizung plähen und beraten in dieser Leistungsphase
begleitend rhit. Ein Büro für die Baugrunduntersuqhung ist beauftragt. Fächpläher für Brandschutz,
Wärmeschutz und Schailschütz werden ab der nächsteh Leistungsphase zusätzlich mit eingebunden.
Mit Abschiuss der Leistungsphase 3 wird die Kostepherechnung für die beiden Bauabschnitte
Erwelterüng und Sanierung erstellt.
im HinbiiGk auf einen möglichen Förderanteii gibt es noch keine Zusagen oder Bescheide..




